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Warum de Samichlaus e chli z'spat zum Margritli und zum Maxli cho isch

1» De Samichlaus gaht uf Züri zum Margritli und zum Maxli; er söttuf
die sächsi z'Abig dine si, und wann er e chli zäpft, so mag er no gcho.

2. Wo-n-er übers Bahngleis wott, isch d'Barriäre dünne und er muß

warte, bis de lang Zug vorbipfurret isch.

3- I der Stadt am Paradeplatz hat er wieder miieße warte, bis die viele

Auto dure sind, daß er über d'Straße hat chönne -
4. Jetzt hat er dankt, er well 's Tram näh, susch chômer no z'spat - aber chum isch

's Tram agfahre - da hät's Churzschluß gäh und es isch nüme vom Flack ewag.

5. Da isch de Samichlaus usgschtige und isch wieder z'Fueß gange - aber da glüpft

er über e Bananeschale, die e-n-unvernünftigs Chind uf d Straß gworie hat -
aber dem Samichlaus hät's nüt gmacht, es sind em nu e paar Oepfel und Nüsse

usem Sack gfalle, die hät er aber nöd z'lieb ufgläse und isch witer.

6- Und so isch er äntli, statt am sächsi, erseht am halbi siebni

bim Margritli und bim Maxli glandet -
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